
COMMONWEALTH

Gentleman rettet Millionenerbin 
Nairobi Zu einem weiteren Male er-
weist sich auf dem Schwarzen Kon-
tinent, wo die Schönheiten der Natur 
sich in Windeseile zu lebensbedroh-
lichen Gefahren zu verwandeln wis-
sen, dass edler Heldenmut überall 
auf dem Erdenrund Hand in Hand 
mit der weißen Rasse Einzug hält. 
Wie uns von Korrespondenten aus 
den belgischen Kolonien gekabelt 
wird, wurde dort vor wenigen Tagen 
die prominente Londoner Welten-
bummlerin Arcacia Lloyds von dem 
britischen Gentleman Shackleton 
aus höchster Not errettet. Die Schö-
ne bereiste mehrere Wochen lang die 
Regionen Schwarzafrikas rings um 
den gewaltigen Tanganjika-See, wo 
die Wilden noch heute täglich mit 
Alligatoren von den Ausmaßen von 
Duesenberg-Automobilen zu kämp-
fen haben, um freien Handel und 
Verkehr auch in jene wilden Land-
striche zu bringen. Entgegen besse-
rem Rate hatte sie darauf bestanden, 
die berühmten Giraffengründe von 
Eyasi zu besuchen, und unter der 
kundigen Führung von Hauptmann 
Shackleton war die Wildnis nach lan-
ger strapaziöser Reise überwunden, 
waren die grasbestandenen Ebenen 
erreicht, welche für jene anmutigen 
Geschöpfe von solch außerordent-
lichem Reize sind. Angelockt vom 
Liebreiz ihrer britischen Besucherin 
näherten die Tiere sich der Expedi-
tionsgruppe bis auf wenige Schritte, 
ohne doch in irgendeiner Weise ge-
fährliche Anstalten zu machen. Eine 
solche Faszination übte auf die lang-
behalsten Geschöpfe die Gegenwart 
der jungen Dame Lloyds aus, dass 
letztere sich gar auch mit einem Giraf-
fenbaby, welchem sie zwischen den 
übermannshohen Gräsern begegnet 
war, anzufreunden und es gar kurz in 
die Arme zu nehmen vermochte, be-
vor es zu seiner Herde zurückkehrte; 
eine Begegnung, infolge welcher ihr 
die Eingeborenen fortan den Bein-
amen „Geliebtes Kind der Giraffen“ 

beilegten. Auf dem Rückweg nach 
Nairobi wurde die Expedition an 
einem Fluss von unerwarteten und 
heftigen Regenfällen überrascht und 
ging ums Haar zuschanden, da die 
Wilden in Panik gerieten. Beherzt 
rief Hauptmann Shackleton jedoch 
die Eingeborenen zur Ordnung und 
hieß sie, Bäume zu fällen und zu Flö-
ßen für die Überquerung des Flusses 
zusammenzufügen. Wohl um die 
wahren Gefahren eines solchen Un-
terfangens wissend, begab er sich so-
dann selbst in ein nahegelegenes Dorf, 
wo er in ausreichender Zahl Kanus 
zu beschaffen wusste, mit welchen 
sicher über die trügerischen Wasser 
übergesetzt werden konnte. Dank 
seiner Führungsgabe wurde auch 
jene gefährliche Aufgabe erfolgreich 
gemeistert, und man langte so recht-
zeitig in Nairobi an, dass Acacia Llo-
yds die Rückreise in das Empire plan-
gemäß anzutreten vermochte. Unser 
aller Dank gebührt Major Shackleton 
für die glückliche Rettung eines der 
strahlendsten Sterne am gesellschaft-
lichen Firmament Londons. Ein drei-
fach Hoch dem Helden! ~ ES

Heimkehrer London Die fünf Überle-
benden der Aurora-Expedition,  die 
1915 im Zusammenhang mit der 
Transantarktika-Expedition aufge-
brochen  ist welche am 10. Januar 
1917 durch Sir Shackleton und Kapi-
tän John King Davis am Kap Evans 
eingesammelt wurden, wir berichte-
ten bereits, wirkten auf die sicherlich 
vielen Fragen unseres Korrespon-
denten verstört und zerstreut. Über 
ihre Erlebnisse während der zeit auf 
dem eisigen Kontinent bis zu ihrer 
Rettung schweigen sie weiterhin 
beharrlich und geben uns und der 
Öffentlichkeit keinerlei Auskunft. Es 
ist soweit bekannt, daß sich A.K.Jack, 
D.Richards, A.Stevens, C.Upperton 
und E.Wild nach ihrer Rückkehr in 
die Zivilisation freiwillig und umge-
hend in persönliche oder staatliche 
Behandlung begeben. ~IS 

EUROPA

Schicksal Berlin Von der Sängerin 
Eva Klei, bekannt aus dem Büh-
nenstück „Die Nacht der Nächte“, 
fehlt nach wie vor jede Spur. Die 
Polizeibeamten der “Roten Burg“ 
ermitteln in alle erdenklichen Rich-
tungen. ~TH

AMERIKA

Schicksal Auf den Sandbänken vor 
Cape Hatteras an der Ostküste der 
Vereinigten Staaten wird ein Fünf-
master, der in schwerem Sturm 
gestrandete Frachtsegler Carroll A. 
Deering, gesichtet; von der elfköp-
figen Besatzung und den Rettungs-
booten wurde bisher keinerlei Spu-
ren gefunden. ~JB

ASIEN

Neuausrichtung Tokyo Der jun-
ge Tenno Hiroshito verkündete in 
seiner jüngsten Ansprache eine 
weitere Abkehr bisherigen Prakti-
ken und möchte das Land in Zu-
kunft noch stärker westlich orien-
tieren. ~JB

INSERATE

Triptichon abzugeben Motiv: Stadt 
- Land - Fluss. Künstler vermutlich A. 
Harrison, gefertigt um 1850. Mr. Frin-
ge London Border Row  82
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